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Kuda und die Vereinigten Staaten
Halle 17 December

Jn den Vereinigten Staaten hat Maceo s Tod oder Er
mordung wie man dort ſagt eine große Aufregung hervor
Ifagr die allerdings ihren r Grund weniger in dem Mit
gefühl für Maceo als der Beſorgniß hat der Aufſtand könne
jetzt ein vorzeitiges Ende erreichen und dies den Vereinigten
Staaten die Gelegenheit zur Einmiſchung nehmen Anfänglich
behauptete man Maceo ſei von ſeinem Arzte Zertucha vergiftet
worden gab aber dieſe Behauptung bald wieder auf als es
i e war daß der Rebellenführer thatſächlich im Kampfe ge
allen war Nun hieß es aber er habe auf Betreiben Zertucha s
eine Einwilligung zu einer Unterredung mit einem ſpaniſchen

Offizier gegeben und ſei bei dieſer Gelegenheit aus dem Hinter
halte niedergeſchoſſen worden Als Grund für Zertucha s
Verrätherei wird der auf Maceo s Kopf geſetzte Preis von
200 000 Mark angeſehen Zertucha iſt ſofort nach dem Tode
Maceo s zu den Spaniern übergegangen

Nach ſpaniſchen Quellen d h nach den Angaben Zertucha s
at ſich das Ereigniß in anderer Weiſe zugetragen Danach hatte
aceo in ſeinem Lager in den Bergen von Pinar del Rio ſeit

mehreren Monaten die Schaaren der Aufſtändiſchen militäriſch gut
eingeübt und Alles zum Durchbruche der Trocha des von den
Spaniern befeſtigten Querweges von Mariel nach Artemiſia vorbereitet Seine Rannſchaſten waren truppenweiſe Anfang December

in der Nähe der Trocha zuſammengezogen Am 4 December ſollte
eben für e 2000 Mann ſtarke Abtheilung Maceo s das Signal

Aufbruch 277 werden als eine ſpaniſche Truppe in Sicht
am es war Major Cirujeda s Kolonne Maceo theilte hierauf

ar Mannſchaften in drei Abtheilungen die mittlere befehligte er
elbſt die beiden anderen unter dem Kommando von Delgado
und Diaz ſollten von rechts und links die Spanier einſchließen
und unter Kreuzfeuer nehmen Aber ſchon nach den erſten Schüſſen
der Spanier ſank Maceo tödtlich getroffen zu Boden worauf
ſämmtliche Rebellen ſich ſofort zur Flucht wandten mit Ausnahme
von Francisco Gomez und Zertucha die den ſchweren
Körper des Gefallenen in ein nahes Gebüſch ſchleppten Nachdem
auch Gomez die Todeswunde erhalten verließ der Doktor die
Leichen und flüchtete Am Abend nach dem Gefechte marſchirten
die ſpaniſchen Truppen in Sicht der Rebellen vorüber der Führer
Aguirre ſchlug vor ſie anzugreifen Diaz ſprach dagegen und
Beide geriethen über dieſe Meinungsverſchiedenheit derart in Streit
daß es faſt zum Zweikampf gekommen wäre Hierauf ging Zertucha
zu den Spaniern über

General Antonio Maceo hat eine merkwürdige Laufbahn hinter
ſich Geboren iſt er auf Kuba 1848 Später arbeitete er als
landwirthſchaftlicher Arbeiter auf einer Plantage bei Santiago
Darauf war er Negeraufſeher Stallknecht Bote Maulthiertreiber
und Hirte Erziehung hatte er nur wenig genoſſen Mit Mühe
konnte er ſeinen Namen ſchreiben Beim kubaniſchen Aufſtand 1876
zeichnete er ſich aber ſo aus daß er der Leiter in der Provinz
Oriente wurde Nach Unterdrückung des Aufſtandes mußte er

Die Grbſchleiqherin
Roman von M von Moſel

15 Fortſetzung Nachdruc verdoten
Jn den oberen Räumlichkeiten habe ich alles unverſehrt

gefunden bemerkte Natalie allerdings ſind die Schränke dort
auch ſehr ſorgfältig abgeſchloſſen und man könnte ſie höchſtens
aufbrechen Vielleicht befindet ſich der Dieb aber noch im
Hauſe

Er ſcheint auf dieſem Wege entkommen zu ſein ſagte
ein Poliziſt auf die halb verwiſchten rothen Flecke deutend
die ſich von dem Schlafzimmer bis zu dem geöffneten Küchen
fenſter zogen und auf den weißgeſcheuerten Dielen deutlich ſicht
bar waren jedoch die Form und Größe des Fußes nicht er
kennen ließen Der Gauner war wahrſcheinlich nur mit der
Spitze des Fußes in das Blut getreten

Ja hier iſt er hinaus rief Katharina
war erſt zugewirbeltDer Krhenalbeamte beugte ſich hinab Fußſpuren konnte

man auf dem harten Boden im Dunkeln nicht ſehen wohl aber
dlinkte am Abhang eine Münze welche ſich nachdem ſie herauf
geholt worden war als ein neugeprägtes Zweipfennigſtück er
wies und von Frau Hubert ſofort erkannt wurde Sie hatte
es einmal im erſten Augenblick für ein Zehnmartkſtück gehalten
Es ſtand alſo nun außer Zweifel daß der Dieb aus dem
Fenſter geſprungen war und ſich den Bach entlang geflüchtet
hatte Noch einmal wurde indes das Haus vom Keller bis
S Giebel ſorgfältig durchſucht ohne daß ſich jedoch etwas

erdächtiges gefunden hätte
Dem Wunſche des Arztes entſprechend mußte Herrn Alfeld

der plötzliche Tod ſeines Dieners und der verübte Raub ver
ſchwiegen werden

Am nächſten Tage las man alle Einzelheiten der unglück
lichen Begebenheit in den Zeitungen Auch die geraubten

Das Fenſter

fliehen Er hielt ſich lange in den Vereinigten Staaten auf Jn
der KadettenAnſtalt zu Weſt Point war er als Bereiter beſchäftigt
hier war es wo er durch Leſen und Beobachten ſich den beſten
Theil ſeiner militäriſchen Kenntniſſe erwarb die er ſpäter ſo vor
trefflich zu verwerthen verſtand Als General Salamanca Gouver
neur von Kuba wurde erlaubte man ihm die Rückkehr Beim
Ausbruch eines neuen Aufſtandes aber war Maceo wieder der Erſte
der mit 50 Negern im Felde erſchien Perſönlich war Maceo von
koloſſaler Statur und Körperkraft von brauner Hautfarbe mit
kohlſchwarzen Augen Vielen flößte ſeine Erſcheinung Furcht ein
Alle aber mußten ſeine Herzensgüte anerkennen Beſonders war
er bei den Frauen wegen ſeiner Ritterlichkeit beliebt

Die Aufregung in den Vereinigten Staaten iſt wie ſchon geſagt
groß Ein Waſhingtoner Telegramm des Newyork Herald
lautet Man erwartet hier daß die angebliche Ermordung
Maceos in beiden Häuſern des Kongreſſes zum Gegenſtand eines
Beſchluſſes gemacht werden wird um eine ſofortige bewaffnete Jnter

vention der Vereinigten Staaten in Kuba zu erzwingen Der
Ausſchuß für auswärtige Angelegenheiten räth ſich ſo lange zu
gedulden bis der amtliche Bericht über das Vorgefallene ein
getroffen iſt Es kann aber jeden Tag ein Antrag im Kongreß
eingebracht werden das Staatsdepartement möge die Sache unter
ſuchen Senator Chandler meint die Crmordung Maceos ſollte
den Kongreß und den Präſidenten beſtimmen unverzüglich die
Unabhängigkeit Kubas anzuerkennen Jch ſagte er würde
morgen dafür ſtimmen und ferner dafür ſein Spanien wenn
nöthig den Krieg zu erklären Jn den Vereinigten Staaten iſt
die Nachricht im Umlauf daß ſein Arzt Dr Zertucha an Maceo
den Verräther geſpielt habe

Deutſcher Reichstag
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La Berlin 16 December
Auf der Tagesordnung ſteht die erſte Berathung der Erklärung zwiſchen

dem Reich und Frankreich betr die Vertragsbeziehungen zwiſchen Deutſch
land und Tunis

Abg Haſſe nl Jch begrüße es mit Genugthuung daß das Ab
kommen zunächſt aur mit Gültigkeit bis Ende 1903 abgeſchloſſen iſt
Einen Vortheil bietet dasſelbe jedenfalls inſofern als die bisherigen un

er Rechtsgebräuche in Tunis durch geſchriebenes Recht erſetzt werden
ollen

Die Vorlage wird ohne Debatte gleich auch in zweiter Leſung ge
nehmigt

Es folgen Wahlprüfungen
Die ahl des Abg Spies Schlettſtadt Elſäſſer

Kommiſſion für gültig zu erklären
debattelos zu

Die Wahl des Abgeordneten Holtz Schwetz freikonſ beantragt die
Kommiſſion für ungültig zu erklären

Abg Gamp Bei dieſer Angelegenheit kommen ſehr wichtige prinzipielle
Fragen in Betracht da das Haus offenbar aber beſchlußunfähtg iſt ſo
beantrage ich dieſen Gegenſtand von der Tagesordnung abzuſetzen Da
ich aber voraus ſehe daß dieſer Antrag abgelehnt werden wird ſo ſehe
ich mich zu meinem Bedauern genöthigt die Beſchlußfähigkeit des Hauſes
anzuzweifeln Unruhe auf allen Seiten

Abg Spahn Ctr Ich beantrage angeſichts dieſer Ankündigung die
Wahl Holtz znrückzuſtellen und erſt den vierten Punkt der Tages
ordnung das Geſetz über die Zwangsvollſtreckungen zu erledigen

beantragt die
Das Haus ſtimmt dieſem Antrage

Gegenſtände eine ſilberne Taſchenuhr mit den auf der Rück
ſeite eingravirten Buchſtaben F H ſie rührte noch von Bern
hards Vater her und eine viereckige Sparbüchſe von lakirtem
Blech einhundertundachtzig Mark enthaltend waren genau be
ſchrieben Nach Frau Huberts Angabe beſtand die erwähnte
Summe aus fünf Zwanzigmarkſtücken vier Zehnmarkſtücken
zehn Thalern und zehn einzelnen Markſtücken

Die ganze Stadt befand ſich in Aufregung der alte Mann
war eine gar wohlbekannte Perſönlichkeit geweſen und über
dies konnte man nicht begreifen daß der Dieb ſich mit ſo geringer
Beute begnügt hatte Allgemein hegte man die Anſicht in
dem Hauſe des reichen Geizhalſes müßten große Summen zu
finden ſein Hier und da wurde die Meinung laut der Räuber
habe jedenfalls trefflich Beſcheid gewußt ſich mittels Nach
ſchlüſſels einen reichen Geldbetrag angeeignet und ſei dann vom
alten Bernhard überraſcht worden

Urban war geneigt ſich der allgemeinen Meinung anzu
ſchließen Auf Bernhards Habe hatte es Weidner jedenfalls nicht
angelegt gehabt Hatte er doch von einem glänzenden Geſchäft
geſprochen das ihn zum reichen Mann machen würde alſo
hatte er ſich zweifellos ſeinen Vortheil geſichert Jetzt hieß es
die Entdeckung ausbeuten Die betreffenden Blätter zu ſich
ſteckend fuhr Urban ohne zu zögern nach um ſeinen
Freund aufzuſuchen und ſich einen entſprechenden Antheil an
dem Gewinne zu ſichern

Jnzwiſchen wurde das ſonſt ſo gemiedene Gebäude in der
ſtraße noch immer von Neugierigen umlagert die Näheres

zu erfahren hofften und ſich lebhaft unterhielten drinnen aber
herrſchte tiefe unheimliche nur zuweilen von den Klagen und
Gebeten Katharinas unterbrochene Stille Für Natalie begann
jetzt wirklich eine ſchwere Zeit Sie mußte ihre Sorge zwiſchen
Alfeld und der unglücklichen Wittwe theilen und da ſie mit
Bernhard auch die letzte ſchwache Stütze verloren hatte eine gefallen

Abg v Czarlinski Pole Jch ſchließe mich dem Antrag des
Kollegen Spahn an

Präſident v Buol Jch laſſe nunmehr über dieſen Antrag abſtimmen
Abg Gamp Jch erhebe Widerſpruch und werde auch bei der Ab

ſtimmung über den Antrag Spahn die Beſchlußfähigkeit des Hauſes an
weifeln

Abg v Bennigſen Jch bitte den Abg Gamp von ſeinem Vor
haben abzuſehen Das Haus will doch nur die erſte Leſung über das
Zwangsvollſtreckungsgeſetz vornehmen damit dasſelbe noch vor Weihnachten
an eine Kommiſſion verwieſen werden kann

Abg Gamp Jch muß bei meinem Einſprnuch bleiben ſowie bei meiner
Anzweiflung der Beſchlußfähigkeit des Hauſes Wenn das Haus meinem
Antrage auf vollſtändige Abſetzung der Wahlprüfung Holtz nicht ſtattgiebt
ſo har es ſich ſelber zuzuſchreiben wenn die erſte Leſung des Zwangs
vollſtreckungsgefetzes jetzt nicht ſtattfinden kann Unruhe

Abg Rickert Jch möchte dann wenigſtens den Präſidenten bitten
falls ſich die Beſchlußunfähigkeit des Hauſes ergiebt ſofort für eine halbe
Stunde ſpäter eine neue Sitzung anzuberaumen Lebhafter Beifall

Nunmehr erfolgt die Auszählung gegen deren Ende noch verſchiedent
liche Abgeordnete ſchnell herbeieilen Die Auszählung ergiebt die An
weſenheit von 194 Abgeordneten Das Haus iſt alſo nicht beſchlußfähig

Präſident v Buol beraumt die nächſte Sitzung auf 21 Uhr an mit
der Tagesordnung Dritte Leſung betr das Abkommen mit Tunis erſte
Leſung des Zwangsvollſtreckungsgeſetzes und Wahlprüfung Holt

Um 28 Uhr eröffnet Präſident v Buol die neue 149 Sitzung
Die mit Frankreich ausgetauſchte Erklärung bezüglich Tunis

debattelos in dritter Leſung genehmigt
Es folgt die erſte Berathung des Geſetzentwurfs betr Zwangsvoll

ſtreckungen und Zwangsverſteigerungen
Staatsſekretär Nieberding Durch dieſe Vorlage entledigen ſich die

Verb Regierungen des erſten Theiles der Verpflichtungen die ihnen durch
Artitel I des Einführungsgeſetzes S Bürgerlichen Geſetzbuch auferlegt
ſind Die Vorlage entſpricht dem Erforderniß einheitlicher Grundſätze au
für das Subhaſtationsverfahren im ganzen Reich Die Vorlage ſpricht
vor allem aus daß keine Subhaſtation erfolgen darf ohne daß die
Gläubiger gedeckt ſind deren Eintragungen ſich vor denen des die Sub
haſtation betreibenden Gläubigers befinden Dieſer Grundſatz der ſchon
in der preußiſchen und anderen modernen Subhaſtationsordnungen ſich
vorfindet dürfte allgemeiner Anerkennung gewiß ſein Es liegt diefer
Grundſatz ſowohl im Intereſſe der betr Gläubiger wie auch des Schuldners
da der neue Erwerber nicht mehr genöthigt iſt den geſammten Kaufpreis
für das Grundſtück aufzubringen Redner verbreitet ſich dann noch über
einige weitere Details der Vorlage dieſelbe dem Hauſe zur Annahme
empfehlend

Abg Kauffmann fr Vp Eigentliche Neuerungen bringt die Vor
lage nicht ſondern allerdings mit einigen erheblichen Verbeſſerungen nur
das was ſchon die preußiſche Subhaſtations Ordnung von 1883 enthält
insbeſondere den ſchon vom Staatsſekretär betonten Grundſatz des Deckungs
prinzips d h der Sicherung der voreingetragenen Gläubiger Es iſt das
ein Vorzug der Vorlage da das Deckungsprinzip durch die bisherigen
Erfahrungen als durchaus zweckmäßig beſtätigt wird Auch der Verein
fachung des Zuſtellungsweſens muß man durchaus beiſtimmen ſowie der
Bewilligung von Friſten für die Kaufgelderzahlung Die Rechtseinigung
wird mit dieſem Geſetz hoffentlich einen gedeihlichen Fortſchritt nehmen

Abg Baſſermann nul Jch begrüße ebenfalls die Beſrimmungen
des Entwurfs mit Befriedigung im Jntereſſe ſowohl der Gläubiger wie
der Schulduer Ueber einige Details wird allerdings in der Kommiſſion
noch in nähere Erwägung einzutreten ſein beſonders auch darüber ob
nicht in dieſem Geſetz die Frage der Sicherſtellung der Bauhandwerker ge
regelt werden kann Jnternationale Vereinbarungen über das Pfandrecht
an Schiffen halte ich für unerläßlich damit nicht deutſche Schiffe in Rotter
dam oder Antwerpen von dortigen Gläubigern mit Beſchtag belegt werden
könnten ohne jede Rückſichtnahme auf deutſche Pfandgläubiger

wird

jugendlichen Schultern nehmen Aber ſie that es ohne darüber
zu murren weniger aus Geduld und Ergebenheit als weil
ſie die Gegenwart überhaupt für nichts rechnete ſondern ſich
nur in ihren ſtolzen ſeligen Zukunftsträumen wiegte Schien
ihr die Laſt wirklich mitunter zu drückend ſo genügte ein Blick
auf die Teſtamentsabſchrift von deren Vorhandenſein ſie ſich
jetzt ſo oft ſie wollte ungehindert überzeugen konnte ihre
ſinkenden Kräfte und ihren Muth wieder zu beleben
war ſo daran gewöhnt ſie auch das Schwierigſte vollbringen
zu ſehen daß ſich eigentlich niemand über ihre Ausdauer und
Opferwilligkeit wunderte wurde darüber geſprochen ſo hieß
es nur Ja die bringt alles fertig Der wird nichts ſchwer
Muß doch ihre eigenen Gründe haben und dann wandte
ſich das Jntereſſe wieder anderen Dingen zu

Auch in der Familie des Kanzletrathes Olpen äußerte man
ſich ſtets in dieſer Weiſe ohne damit die Verdienſte des
Mädchens verringern zu wollen doch Rudolf Bernau fühlte
ſich ſo verletzt als hätte man ihm ſelbſt die gebührende An
erkennung verſagt Er machte irgend eine ſcharfe Bemerkung
wurde verſtimmt und man trennte ſich früher als gewöhnlich

Dem ſonſt ſo harmloſen und gutmüthigen Kanzleirath war
es ſchon ſeit Wochen aufgefallen daß ſein zukünftiger Schwieger
ſohn Natalie Volkmar wärmer verehrte als im Hinblick auf
deſſen Braut wünſchenswerth war An dem auf den Un
glücksabend folgenden Tage kam es zu einer etwas ſcharfen
Ausſprache zwiſchen Olpen und dem Aſſeſſor Nach dem Weg
gange deſſelben ſtellte der alte Herr ſeine lange Pfeife unwillig
in die Ecke rückte das ſchwarze Sammetkäppcheu das ſein
nicht gerade mit üppigem Haarwuchs geſegnetes Haupt bedeckte

ärgerlich hin und her und ſagte endlich in ſehr entſchiedenem
Tone

M V

Die Sache fängt an mir von Tag zu Tag weniger zu
Jch habe es zwar nie für nöthig gehalten daß man

kaum zu ertragende Bürde von Mühe und Arbeit auf ihre ſich in überſchwenglichen Liebesäußerungen ergeht oder immer
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Seite 2 Frekkag
Abg Spahn Ctr Jch halte eine Ueberweiſung der Vorlage an

eine Kommiſſion von 21 Mitgliedern für geboten Die Frage der Bau
handwerker iſt zwar außerordentlich wichtig in dieſes Geſetz iſt ſie jedoch
nicht einzubeziehen

Abg v Buchka konſ Jch ſtehe der Vorlage ſympathiſch gegenüber
jedoch muß ich die ſchwerverſtändliche Faſſung derſelben rügen

Abg v Dziembowski Pole Jch möchte das Haus warnen ſich
nicht zuviel von dem in der Vorlage aufgeſtellten Deckungsprinzip zu
verſprechen

Staatsſekretär Nieberding Jch hoffe dem Hauſe im nächſten
Monate den Entwurf einer Grundbuchordnung vorlegen zu können

Abg Stolle Soz Jch hoffe auf eine gründliche Aenderung der
Vorlage in der Kommiſſion

Die Vorlage wird nunmehr an eine Kommiſſion von 21 Mitgliedern
verwieſen

Es folgen Wahlprüfungen Die Wahl des Abg
tragt die Kommiſſion für ungiltig zu erklären

Abg v Kardorff frkonſ Jch bitte um Abſetzung des Gegen
ſtandes da neues Material eingegangen iſt Nach kurzer Debatte beſchließt
das Haus dem Antrage Kardorff gemäß Die Wahl Dziembowski
Bomſt wird für gültig erklärt

Es folgt die Wahlprüfung Holtz deren Ungültigkeitserklärung von der
Kommiſſion beantragt iſt weil bei der Erſatzwahl obwohl ſie 3 Jahre
nach der Hauptwahl ſtattfand die Aufſtellung neuer Wahlliſten unterblieben
war Unter dem heſtigen Proteſt des Abg Gamp welcher Abſetzung des
Gegenſtandes von der Tagesordnung verlangt bis der Reichskanzler auf
Erſuchen eine authentiſche Deklaration des in Frage kommenden Para
graphen des Wahlgeſetzes herbeigeführt und nachdem Staatsfekretär
v Boetticher erktlärt daß der betr Paragraph des Geſetzes gar keine
Unklarheit enthalte wird die Wahl des Abg Holtz gegen die Stimmen
der Rechten und vereinzelter Nationalliberaler kaſſirt

Nächſte Sitzung Dienstag 12 Januar Etat des Reichsamts des
Jnnern

Reichmuth bean

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 16 December Hofnachrichten Heute Vor
mittag hörte der Kaiſer von 9 Uhr ab den Vortrag des ſtell
vertretenden Chefs des Geheimen Civil Kabinets Geheimen Ober
Regierungs Rathes Scheller und empfing um 10 Uhr den
Reichskanzler zum Vortrag Hierauf wurde der Gouverneur von
Oſtafrika Oberſt Liebert zur Abmeldung empfangen, Um 12 Uhr
empfing der Kaiſer den Admiral à la suite der Marine v Eiſen
decher und den Schiffsrheder Mr Allan aus Glasgow

Staatsſekretär v Marſchall hat ſich jetzt von ſeiner
Krankheit ſo weit erholt daß er ſich in ſeiner Wohnung wieder
den Amtsgeſchäften widmen kann Ein Gerücht daß der Staats
ſekretär beurlaubt ſei iſt unbegründet

Profeſſor Schweninger iſt zu kurzem Beſuch beim
Fürſten Bismarck in Friedrichsruh eingetroffen

Dem Reichstage ging ein Antrag v Manteuffel
Bachem zu bezüglich der Wiedereinbringung des Margarine
geſetzes Der Antrag hält das vom Bundesrath beanſtandete
Färbeverbot aufrecht und ſchränkt die Beſtimmung der getrennten
Verkaufsräume auf Ortſchaften über 5000 Einwohner ein

Das preußiſche Herrenhaus hielt am Mittwoch
ſeine 3 Sitzung ab Jn derſelben wurde Fürſt Solms Hohen
ſolms Lich mit 97 Stimmen zum Präſidenten gewählt
79 Stimmen fielen auf den Herzog von Ratibor 1 auf v Levetzow
während 1 Zettel unbeſchrieben war Ohne Debatte wurde ſodann
der Geſetzentwurf betr die heſſiſche Ludwigsbahn genehmigt
Es folgte die Konvertirungsvorlage welche ſchließlich un
verändert zur Annahite gelangte Donnerstag Jnterpellation
betr Trennung der Produkten und Fondsbörſe Hauſierſteuer
novelle Die Jnterpellation lautet Beabſichtigt ſdie Königliche
Staatsregierung an den größeren Börſenplätzen eine Trennung
der Produktenbörſe von der Fondsbörſe in der Weiſe herbei
zuführen daß der die Produktenbörſe leitende Vorſtand zu gleichen
Theilen aus Vertretern des Handels der Landwirthſchaft und der
Müllerei zuſammengeſetzt wird

Das Abgeordnetenhaus hält heute noch eine Plenar
ſitzung ab um ſich alsdann bis zum 8 Januar zu vertagen Die
Kommiſſion für das Lehrerbeſoldungsgeſetz tritt jedoch noch Freitag
Abend zur Feſtſtellung des Berichts zuſammen da dieſer noch vor
Weihnachten gedruckt und vertheilt werden ſoll damit das Geſetz
gleich nach den Ferien zur dritten Berathung im Plenum gelangen
kann Auch das Herrenhaus geht Freitag in die Ferien

Die ſeitens der Kommiſſion des preußiſchen
Abgeordnetenhauſes erfolgte Ablehnung des Miquel
ſchen Ausgleichsfonds in allen Formen dieſer Sparbüchſe
von Ueberſchüſſen ſpeziell der reichlichen Ueberſchüſſe der Staats
eiſenbahnen iſt ſo ſchreibt man uns ein harter Schlag für den
preußiſchen Finanzminiſter Er traf ihn nahezu in demſelben Moment
wo im Reichstag die Juſtizreform deren Erweiterung be
ſonders Herr Miquel finanzielle Bedenken geltend gemacht haben
ſoll von der Regierung zurückgezogen wurde Zwei Mal alſo an
ein und demſelben Tage hatte Herr Miqnel Mißgeſchick denn auch

gegen

General Anzeiger für Haue und den Saalkreis
das iſt Mißgeſchick daß man ihn mitverantwortlich macht für das
Scheitern eines ſo volksthümlichen Geſetzentwurfs wie die Juſtiz
novelle Die letzten Jahre brachten überhaupt dem Miniſter faſt
nichts wie Niederlageu Aber er behauptete ſich obwohl Kollegen
von ihm über viel geringere Mißerfolge in s Stolpern gekommen
ſind Seit dem Zeitpunkte wo Herr Miquel mit ſeinen Reichs
ſteuerplänen namentlich mit der Reichsweinſteuer auf den ent
ſchiedenen Widerſtand des Reichstags ſtieß verließ ihn ſein faſt
ſprüchwörtliches Glück Alle Fertigkeit der Kunſt Viele unter
einen Hut zu bringen die großen Parteien ſeinen Abſichten dienſtbar
zu machen alles Aufgebot Beredſamkeit verſagte

Unter den ubalternbeamten der Poſt
verwaltung herrſcht wie die Kl Korr ſchreibt hinſichtlich
der in Ausſicht genommenen Gehaltsaufbeſſerungen große Erregung
Es ſind nämlich aus Billigkeits d h Sparſamkeitsrückſichten
nur ſolche Beamtenklaſſen bedacht worden bei denen nur wenige
Beamte in Betracht kommen während die nach vielen Tauſenden
zählenden Poſtſekretäre und Oberpoſtaſſiſtenten vollſtändig leer
ausgehen

Eine Extra Ausgabe des Staats Anzeigers
veröffentlicht das Geſetz betreffend den Erwerb des Heſſiſchen
Ludwigsbahn Unternehmens ferner einen kaiſerlichen Erlaß
wonach vom 1 Februar 1897 in Mainz eine Eiſenbahndirektion zu
errichten iſt der bis zum 1 April 1897 die Verwaltung der
Heſſiſchen Ludwigsbahn von da ab die Verwaltung der anderen
Strecken des vereinigten preußiſch heſſiſchen Bahnnetzes zu über
tragen iſt Die Bahndirektion unterſteht unmittelbar dem preußiſchen
Arbeitsminiſter

Ueber die Ausſchreitungen von Streikenden
wird der Wm Korr aus Hamburg berichtet Mittwoch Nacht
überfielen Streikende einen Schauermann Namens Hirſchfeld
in der Nähe des Bleichergangs wo dieſer eine Wirthſchaft beſitzt
die er verwalten läßt um Hafenarbeit zu verrichten Sie
demolirten ſämmtliche Möbel zerſchlugen Krüge und Gläſer er
brachen die Kaſſe zerſchnitten die Betten und begoſſen ſie mit
Pertroleum vernichteten die Konto und Kaſſenbücher und verſuchten

ſchließlich das Haus in Brand zu ſtecken Die Bedrohungen Be
läſtigungen und Thätlichkeiten gegen Arbeitende mehren ſich und
geben der Polizei die ſich bis jetzt ſo lange es ruhig war ab
wartend verhielt Veranlaſſung energiſch einzugreifen Jm Ganzen
erfolgten etwa 30 Verhaftungen Die Arbeiterzahl am Quai be
ttug Mittwoch 1335 Das baieriſche Miniſterium wies das Ge
ſuch der Nürnberger ſozialdemokratiſchen Blätter um Geſtattung
einer Geldſammlung für die ſtreikenden Hamburger Arbeiter ab

Magdeburg 16 December Der Redakteur der Magdeb
Volkszeitung iſt kürzlich wegen indirekter Majeſtäts
beleidigung zu 9 Monaten Gefängniß verurtheilt worden Jn
dem genannten Blatt war ein Artikel erſchienen der ſich auf die
Letzlinger Hofjagd bezog und das Gericht fand in einer Wendung
des Artikels eine Majeſtätsbeleidigung weil der Kaiſer an der
Jagd theilgenommen habe Dazu bemerkt die Köln Volksztg

Es handelt ſich hier wieder um einen Majeſtätsbeleidigungs
Prozeß welcher die Kritik geradezu heransfordert Man mag die
von der Volksſtimme gebrauchten Ausdrücke über die fragliche Jagd
für zu ſcharf halten aber es geht nicht an dieſelben als Majeſtäts
beleidigung aufzufaſſen Vergegenwärtige man ſich nur wohin
eine ſolche Auffaſſung führen müßte Der Kaiſer bezw König
unterzeichnet Todesurtheile ſoll deshalb eine Kritik der Todesſtrafe
auch wenn ſie in ſehr ſcharfen Wendungen erfolgt als Majeſtäts
beleidigung geahndet werden können Der Kaiſer erklärt den
Krieg wäre es deshalb ſtrafbar den Krieg als etwas Barbariſches
zu bezeichnen Der Kaiſer hat verſchiedentlich zur Duellfrage
direkt und indirekt Stellung genommen Könnte die Preſſe deshalb
behindert ſein über das Duell in voller Freiheit und Deutlichkeit
ſich auszulaſſen Das Magdeburger Urtheil ſtellt hiernach einen
weiteren Schritt dar auf der ſchiefen Ebene der indirekten Majeſtäts
beleidigungen auf welcher man zu einer ganz unerträglichen Be
ſchränkung der freien Meinungsäußerung gelangen muß

Worms 16 December Jn dem Prozeſſe des Margarine
fabrikanten Mohr gegen die Wormſer Zeitung verurtheilte das
Schöffengericht den Redakteur Ludwig Schaper zu 300 Mark
Geldſtrafe Dem Kläger wurde die Befugniß zugeſprochen das
Urtheil in der Wormſer Zeitung der Frankfurter Zeitung und
den Altonaer Nachrichten zu veröffentlichen Der Gerichtshof hatte
den Wahrheitsbeweis als mißlungen erachtet ebenſo ſei dem Privat
kläger eine ſtrafbare Handlung nicht nachgewieſen Ob der Privat
kläger ſich moraliſch vergangen habe könne der Gerichtshof nicht
beurtheilen der Schntz des S 193 Strafgeſetzbuches ſei dem Ange
klagten nicht zuzubilligen Der Vertreter des Privatklägers hatte
zwei Monate Gefängniß beantragt Sowohl der verurtheilte Re
dakteur der Frankf Ztg wie der Wormſ Ztg erklären
Berufung einlegen zu wollen Die Red

Frankreich
Paris 16 December Jn Folge des Gerüchtes über Be

freiungsverſuche des früheren Kapitäns Dreyfus ordnet die

Hand in Hand ſitzt und thut als ob ſonſt niemand mehr auf
der Welt wäre aber gar zu nüchtern darf ein Brautſtand
meiner Anſicht nach auch nicht verlaufen Was wäre wohl
geſchehen wenn ich Dir unaufhörlich von einer anderen vor
geſchwärmt hätte wandte er ſich an ſeine Frau

Das würde ich mir natürlich gründlich verbeten haben
erwiderte die Räthin ihre Haubenbänder feſter bindend Es
iſt nicht meine Art Unfrieden anſtiften zu wollen aber ich muß
geſtehen daß ich ebenfalls Annas Langmuth etwas ſchwer be
greiflich finde

Das roſige Geſicht des jungen Mädchens war um eine
Schattirung bläſſer geworden zeigte aber wieder jenen Aus
druck von Entſchloſſenheit der ahnen ließ daß ſie mehr
Willensſtärke beſaß als man ihr bisher zugetraut hatte

Jn Augelegenheiten die das eigene Lebensglück betreffen
muß jeder ſelbſt entſcheiden wendete ſie ein Bis mir nicht
anwiderlegliche Beweiſe des Gegentheils geliefert werden will
ich glauben daß Rudolf mich liebt und ihm mein volles Ver
rauen bewahren

Was nennſt Du denn unwiderlegliche Beweiſe entgegnete
Olpen ärgerlich Er kümmert ſich kaum um Dich und iſt
immer zerſtreut und unaufmerkſam Genügen Dir gezwungene
oberflächliche Höflichkeiten biſt Du mit einem kühlen Gruß
einigen Worten die aller inneren Wärme entbehren zufrieden
ſo kann ich nicht leugnen daß ich etwas mehr zur Empfindlich
keit neige als Du Meine Kinder ſind mein Stolz und wer
ſie rückſichtslos behandelt oder ihren Werth nicht zu ſchätzen
weiß den ſehe ich lieber gehen als kommen Es thut mir leid
wenn Dich das verdrießt

Er erhob ſich und verließ das Zimmer Solche Scenen
ſtörten den Frieden der Familie und waren unendlich peinlich
für Anna Jede Aeußerung des Vaters gab ihr einen heftigen
Stich ins Herz um ſo mehr als ſie ſich ſelbſt eingeſtehen
nußte daß er recht hatte Sie fühlte ſich tief unglücklich und
zögerte doch das letzte ſchwache Band zu zerreißen das ſie
noch en Bernau feſſelte Konnte ſie üch auch längſt nicht
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mehr der holden Täuſchung hingeben noch mit der früheren
Jnnigkeit geliebt zu ſein ſo hatte ſie doch bisher die Kälte
und Zerſtreutheit ihres Verlobten hauptſächlich ſeinen ehrgeizigen
Beſtrebungen und den hochfliegenden Plänen die er hegte zu
geſchrieben jetzt aber erwachte eine nie gekannte Empfindung
in ihrem Jnnern brennende Thränen floſſen über ihre Wangen
und ſchwere Seufzer rangen ſich aus der jungen Bruſt Oft
in bangen ſchlummerloſen Nächten hatte ſie ſich geſagt Was
iſt trennend zwiſchen uns getreten Nun nahm dieſes ſchemen
hafte Etwas das ſie nicht zu nennen wußte plötzlich die
Geſtalt eines reizenden beſtrickenden Mädchens an mit dunklen
leidenſchaftlichen Augen und ſinnlich ſchönem Mund deſſen
purpurrothe Lippen bethörende Worte zu flüſtern ſchienen Eine
entzückende Zauberin hatte ſie aus dem Herzen des Geliebten
verdrängt und ihn mit goldenem unzerreißbarem Netze umſponnen

Mochte Anna den Eltern und der Schweſter gegenüber
immerhin leugnen was ſie ſich felbſt mit ſchmerzerfüllter Seele
eingeſtand als ſie allein war brach die ganze Gewalt ihres
Jammers los Sie ſank aufs Sopha ſchluchzte laut erhob
ſich dann ſchwankend und ſchritt von quälenden Gedanken faſt
zur Verzweiflung getrieben durch das Zimmer Großer Gott
was ſollte nun werden Gab es denn kein Mittel auf der
Welt die unheilvolle Macht des ſchönen Dämons der ihr das
Theuerſte nehmen wollte zu vernichten Sollte ſie entſagen
oder nur auf ihr Recht geſtützt ungeliebt ja vielleicht ge
haßt an der Seite des angebeteten Mannes durch das Leben
gehen Sie warf ſich auf die Kniee und flehte mit krampf
haft gerungenen Händen um Ergebung um die Kraft ihre
innigſten Wünſche zu opfern aber dieſes Gebet fand keine
Erhörung

Jmmer verzehrender loderte die Flamme der Eiferſucht in
dem Herzen Anna s ewpor immer deutlicher kam ihr die Er
kenntniß daß ſie nun und nimmermehr laſſen könne was das
Glück die Wonne ihres Daſeins war Vie traurig hoffnungs
los und düſter ſtand die Zukunft Ler frohen lichtvollen Ver
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Regierung an daß die Wächter des deportirten Offiziers alle
6 Monate gewechſelt werden Jn Neuilly wurde die angeb
liche Schriftſtellerin Gräfin Roſſie wegen Mitſchuld an einem
Diebſtahl verhaftet Der Miniſterpräſident Méline erklärte
den Vertretern der Landwirthe des Aisne Departements welche
die Verzögerung des Zuckerprämiengeſetzes beklagten der
Geſetzentwurf könne in dieſem Jahre nicht erledigt werden

Großbritannien
London 16 December Dem Reuter ſchen Bureau wird

aus Wien vom geſtrigen Datum gemeldet Obwohl die Mächte
ſich noch nicht thatſächlich über einen endgiltigen Aktionsplan
gegenüber der Türkei geeinigt haben hat England doch dieandern Mächte ſondirt und es kann zuverſichtlich pehanptet werden

daß jetzt ein engeres Einverſtändniß als bisher beſteht Nach der
Rückkehr des ruſſiſchen Botſchafters v Nelidow nach Konſtantinopel
werden die Botſchafter die Berathungen über den n
wieder aufnehmen Eine Verſammlung in welcher die Londoner
Abtheilungen der Vereinigungen der Dockleute und Seeleute
vertreten waren beſchloß allen Dockleuten und Waſſerarbeitern
des Hafens von London zu empfehlen eine Lohnerhöhung von
10 Schilling für die Woche z verlangen und wenn dieſe nicht
bewilligt werden ſollte den allgemeinen Ausſtand zu erklären S
Nach einer Meldung der Times aus Newyork hat ſich dort
eine Liga zur Förderung der Sache Kubas gebildet Den
Vorſitz führt Ethan Allen

Orient
Konſtantinopel 16 December Der Miniſterrath unter

breitete dem Sultan den Vorſchlag den Armeniern Amneſtie zu
gewähren Trotzdem dieſe zu erlaſſende Amneſtie als eine allge
meine bezeichnet wird beſteht dennoch die Abſicht Ausnahmen feſt
zuſetzen und die zu mehr als dreijährigem Kerker verurtheilten
Jndividuen ferner nicht verhaftete oder nicht abgeurtheilte Führer
des armeniſchen Komitees ſowie gemeine Verbrecher auszuſcheiden

Lokales
er e garug un erer Original Lokal Berichte i nur mit Quelleuaugade geſtattet

Halle 17 December
Vörſe zu Halle Heute Vormittag fand im Börſenſaale eine

Generalverſammlung der Mitglieder der hieſigen Börſe ſtatt in welcher
einſtimmig folgender Beſchluß gefaßt wurde

Die Börſenverſammlung erklärt
1 daß die vom Herrn Handelsminiſter erlaſſenen Beſtimmungen be

züglich der Feſtſtellung der Börſenpreiſe unter den hier obwaltenden
Handelsverhältniſſen nicht ausgeführt werden können

2 daß zu der Verfügung des Miniſters wonach derſelbe ſelbſt zwe
Vertreter der Müllerei in den Börſenvorſtand ernennen will kein
begründeter Anlaß vorliegt da die Börſenverſammlung ſtets durch
Wahl von 4 bis 6 Vertretern der Müllerei und anderer Gewerbe
in den Vorſtand für mehr als ausreichende Vertretung dieſer Ge
werbe geſorgt hat
daß die der Landwirthſchaftskammer ertheilte Berechtigung Perſonen
in den Vorſtand zu ernennen welche keine Börſenmitglieder ſind
von der Kaufmannſchaft als eine Verletzung der Rechtsgleichhet
und als eine Kränkung empfunden wird

Die Verſammlung beſchließt
auf eine Börſe im Sinne des Geſetzes vom 22 Juni 1896 zu ver
zichtenſie beſchließt weiter ihre Geſchäfte fernerhin in einer privaten
Vereinigung wie es bis zum Jahre 1888 geſchehen iſt zu betreiben

Die Verſammlung welche mit Rückſicht auf die außerordentlich ein
ſchneidende Bedeutung der zu entſcheidenden Frage recht zahlreich be
ſucht war wurde von dem Vorſitzenden Herrn Königlichen Handels
richter Lieban eröffnet Derſelbe gab eine Darſte ung ver Sach
lage Bekanntlich iſt der Börſe durch einen Erlaß des Handels
miniſters aufgegeben die Statuten in einer dem neuen Börſengeſetze ent
ſprechenden Weiſe abzuändern Wie wir bereits mittheilten verlangt der
Herr Miniſter u daß zwei von der Regierung zu ernennende Vertreter
der Müllerei und verwandter Gewerbe ſowie ferner drei von der hieſigen
Landwirthſchaſtskammer zu wählende Vertreter der Landwirthſchaft in den
Vorſtand der Börſe aufgenommen werden Dieſe Vertreter ſollen ohne
Mitglieder der Börſe zu ſein bei der Verwaltung der Börſe bei den
Preisfeſtſetzungen in dem Schiedsgerichte und in den ſachverſtändigen
Kommiſſionen mit Rechten gleich den übrigen Vorſtandsmitgliedern theil
nehmen Weiter ſchreibt der Miniſter vor daß alle an der Börſe ab
geſchloſſenen Geſchäfte regiſtrirt werden ſollen nach Menge Preis Be
ſchaffenheit Gewicht und Herkunft e des verkauften Preiſes und daß
nicht erledigte Aufträge bei der Preisnotirung berückſichtigt werden Herr
Handelsrichter Reinicke führte aus daß für die Aufnahme von durch
die Regierung ernannte Vertreter der Müllerei keinerlei Bedürfniß
vorliege da die Müllerei bereits durch freie Wahl ausreichend in dem
Vorſtande vertreten ſei obwohl die Müller unter den Börſenmitgliedern
nur eine kleine Minderheit bilden Jn dieſer Berückſichtigung der Müller
liege auch eine Garantie dafür daß Landwirthe als Börſenmitglieder
ausreichende Vertretung in dem Börſenvorſtande gefunden hätten Man
müſſe ſchon eine Abordnung von Landwirthen durch die Landwirthſchafts
kammer entſchieden ablehnen es ſei aber nicht anzunehmen daß Land
wirthe dreimal in der Woche an der Börſe erſcheinen um an einer ſo
zeitraubenden Preisfeſtſetzung theilzunehmen Die Folge werde ſein daß
bezahlte Beamte der Landwirthſchaftskammer gewählt werden und hier

c

1mzg 72friedliche Löſung gab Was ſie auch thun wozu ſie ſich auch

entſchließen mochte elend war und blieb ſie fürs ganze
Leben wenn es ihr nicht gelang den Geliebten wieder zurück
zu gewinnen

Während die junge Braut über den Trümmern ihres Glückes
weinte und klagte ſtand Bernau vor dem Alfeldſchen Hauſe
und dachte welch ſtrahlende Fülle von Wonne dieſes
finſtere Gebäude umſchließen könnte wenn er das Recht
hätte Natalie ſeine Liebe zu geſtehen Er vergegenwärtigte
ſich von Schauern des Entzückens durchbebt das königliche
Geſchöpf wie es ſich zu ihm neigte lächelnd flüſternd voll
ſüßer Hingebung Er meinte den brennenden Hauch ihres
Mundes den zärtlichen Druck ihrer kleinen blaugeäderten Hand
zu fühlen und das Kniſtern und Rauſchen ihrer Gewänder
zu vernehmen Das waren gefährliche berückend und ſinnen
verwirrend wirkende Träume und die Sehnſucht ſie verwirklicht
zu ſehen erfaßte ihn plötzlich mit unwiderſtehlicher Gewalt
Vergebens rief er ſich die Thorheit ſeines Beginnens ins Ge
dächtniß es war ihm unmöglich jetzt den kühlen Forderungen
der Vernunft zu gehorchen Ehe ecr ſelbſt wußte was er that
hatte er geklingelt Katharina öffnete Jn den wenigen Tagen
war ſie vollſtändig zur lfſen Greiſin geworden denn nur
langſam und gebückt ſchlich ſie herum mit müden rothgeweinten
Augen

Fortſetzung folgt

Waſſerſtände Am 16 December Weißenfels Oberp 4 2,88
17 December Halle unterhalb 4 1,80 Trotha 1,70 16 Deceuiber
Bernburg 4 1,06 Calbe Unterpegel 0,45 Oberp 1,48
Dresden 1,24 Magdeburg 1,00

W Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
General Anzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expeditioy

gongenheit gegenüber Do aren Wirrniſſe für die es keine in der Zinksgartenſtraße 13 anzeigen zu wollen
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Rr 297 Freikaggegen müßten die Vorſtandsmitglieder welche ihre Thätigkeit ehrenamtlich
verrichten ganz entſchieden proteſtiren Was die Art der vorgeſchriebenen
Preisfeſtſetzung anbelange ſo brauche in einem Kreiſe ſachverſtändiger
Männer von deren Unausführbarkeit nicht erſt geſprochen zu werden
Herr Handelsrichter Liebau bemerkte daß der Börſenvorſtand um etwaigen
abweichenden Meinungen entgegen zu kommen den Unterantrag ſtellt
daß eine Kommiſſion bei dem Herrn Handelsminiſter perſönlich
vorſtelllg werden ſoll um eine Aenderung der Vorſchriften
zu erlangen Dieſer Antrag fand lebhaften Widerſpruch Nachdem Herr
Stärkefabrikant Schmidt noch ausgeführt hatte wenn die Börſe ſich der
gebotenen Demüthigung unterwerfe dann würden ſicher weitere nicht aus
bleiben denn die Tendenz gehe dahin den Handelsſtand ganz zu unter
drücken wurde der oben mitgetheilte Beſchluß gefaßt Als der Herr Vor
ſitzende konſtatirte daß die Verſammlung mit Einſtimmigkeit die Be
dingungen ablehnt erſchallte lebhafter Beifall Die Anweſenden erklärten
hierauf durch Unterſchrift daß ſie mit Ende dieſes Monats aus der Börſe
ſcheiden Gleichzeitig traten ſämmtliche Herren einer freien Vereinigung
dem Halleſchen Verein für Getreidehandel bei Der neue Verein wird
vom 1 Januar 1887 ab ſeine Zuſammenkunft halten

Ordensverleihung Wie der Reichsanzeiger meldet iſt dem
Paſtor sm Kühn zu Halle bisher zu Webau im Kreiſe Weißenfels
der Rothe Adlerorden vierter Klaſſe verliehen worden

StadtTheater Zur Feier von C Maria v Webers Geburtstag
findet morgen Freitag eine Aufführung der romantiſchen Oper Oberon
mit den beſten Kräften in den Hauptpartien ſtatt Auch das Schauſpiel
perſonal iſt bei dieſer figurenreichen Oper nicht unbedeutend beſchäftigtSonnabend werden Schillers Räuber gegeben und ſind zu dieſer
Vorſtellung Schülerbillets gültig

Thalia Theater Aus dem Bureau des Thalia Theaters geht
uns die Mittheilung zu daß das für Freitags angeſetzte Gaſtſpiel desKönigl Preuß Hoſſchauſpielers Herrn Adalbert Seſſers wegen ein

getretenen Repertoirwechſels am s Theater in Kaſſel bis auf weiteres
verſchoben werden muß Das Luſtſpiel Der Schwabenſtreich bleibt
jedoch für Freitag und zwar wird Herr Kühn die Partie des Conrad
v Schwyburg vertreten

Kunſtgewerbeverein Jn der geſtrigen Sitzung theilte der Vor
ſitzende Herr Regierungsbaumeiſter Knoch mit daß der Verband der
Kunſtgewerbevereine eine Delegirtenverſammlung einberufen hat um wegen
einer Betheiligung der Kunſtgewerbevereine auf der Weltausſtellung in
Berlin mit dem Herrn Reichskommiſſar zu konferiren Ob Halle ſich an
der Ausſtellung betheiligt hängt von der Meinung der einzelnen be
theiligten Vereinsmitglieder ab Nach einigen weiteren geſchäftlichen Mit
theilungen hielt Herr Baumeiſter Wolff einen Vortrag über die Be
ziehungen der Heraldik zum Kunſtgewerbe Unter Heraldik
verſteht man die Kunde nach welchen Regeln und Normen Wappen her
zuſtellen ſind Die Einrichtung der Heroldzünfte war für die künſtleriſche
Ausbildung der Wappen nicht ohne Einfluß die Heroldzünfte bildeten
die Regeln und überwachten deren Einhaltung auf das ſorgfältigſte Der
Herr Redner zeigte in anſchaulicher Darſtellung wie ſich das Wappen
wefen ausbildete und nach welchen Regeln und Normen in welchen

arben c die Wappen hergeſtellt wurden Die Führung eines Wappensen niemals ein Vorrecht des Adels geweſen Jm Laufe der

Zeit wurde in den Wappen ein gewaltiger künſtleriſcher Schatz aufge
ſpeichert der von vielen berufenen modernen Künſtlern ausreichend benutzt
wird Jeder Kunſtgewerbetreibende kommt in die Lage Wappen an
bringen zu müſſen wer aber ein ſolches nur annähernd den Regeln und
Normen entſprechend zeichnen will muß ſich mit der Heraldit beſchäftigen
An den lehrreichen Vortrag knüpfte ſich eine ſehr angeregte Erörterung
in welcher Herr Profeſſor Dr Schmidt mittheilte daß die beiden
Petſchafte der Stadt Halle welche ein Haus mit 2 Thürmen zeigen
merkwürdigerweiſe in das hieſige Provinzialmuſeum gerathen ſind Herr
Baumeiſter Wolff bezeichnete es als eine für einen Künſtler intereſſante aber
nicht leichte Aufgabe die Wappen der Stadt Halle und der beiden ehe
maligen ſelbſtändigen Städte Glaucha und Neumarkt welche übrigens im
Stadtverordnetenſitzungsſaale angebracht ſind zu kombiniren Bedauert
wurde daß das Halleſche Wappen vielfach ſo verunſtaltet wird namentlich
ſei dasſelbe an den Straßenbahnwagen in ganz unglaublicher Weiſe ver
unſtaltet Herr Stadtbauinſpektor Walbe konnte das Verſprechen geben
ſo viel an ihm liegt darauf zu halten daß das Wappen richtig gezeichnet
wird Allerdings ſei es ſchwierig zu ſagen welche Zeichuung eigentlich
die richtige iſt Herr Baumeiſter Wolff bemerkte wiederholt daß bei
der Zeichnung eines Wappens hauptſächlich darauf zu achten iſt daß das
ſelbe auf weite Entſernungen erkennbar bleibt Die durch den Briefkaſten
angeregte Frage in welcher Weiſe der Verein ſein 15 Stiftungsfeſt zu
begehen gedenkt wird vom Vorſtande in ſeiner Sitzung in Erwägung
gezogen

Die Anhaltiner Vereinigung feierte am Sonnabend in der
Kaiſer Wilhelms Halle ihr Stiftungsfeſt verbunden mit einer Weihnachts

ſeier Die Feier ward durch das Dargebotene ſehr abwechſelungsreich
Man ſandte dabei Feſtgrüße an den t und den Erbprinzen von
Anhalt von denen in folgenden Depeſchen der Dank abgeſtattet wurde
Die Herzogin und Jch wurden geſtern bei unſerer Heimkehr freudigſt

überraſcht durch den Feſtesgruß unſerer lieben Anhaltiner Herzlichſt
dankend erwidern wir dieſen Gruß Jhnen allen ein geſegnetes Weihnachts
feſt wünſchend Friedrich Aufrichtig erfreut über den mir über
ſandten Feſtgruß ſage ich allen Theilnehmern herzlichſten Dank Friedrich
Erbprinz Erwähnt möge ſein daß die Vereinigung gegenwärtig über
110 Mitglieder zählt

Verſammlung ehem Schüler der Bürger und Freiſchule
der Francke ſchen Stiftungen Geſtern Abend hatten ſich in Neſſes
Hotel eine Anzahl früherer Schüler der Bürger und Freiſchule des
Waiſenhauſes verſammelt um über Stellungnahme zur bevorſtehenden
Jubiläumsfeier der Francke ſchen Stiftungen zu berathen Nachdem ſämmt
liche Anweſende einſtimmig ihre Bereitwilligkeit erklärt wurde ein provi
ſoriſches Komitee erwählt beſtehend aus den Herren Mechanitus Kleemann
als Vorſitzender Zimmermann Berner als Stellvertreter Bäckermeiſter
Carl Koch als Schatzmeiſter Klempnermeiſter Grecke als Schriftführer
Kaufmann Roesner als Stellvertreter und als Beiſitzer die Herren Rektor
WalterSchkeuditz Buchhalter Villaret Uhrmacher Koch Werkmeiſter Berger
Schneidermeiſter Eichapfel Privatmann Leidenfroſt Eiſenbahnbeamter
Schurigt Maurer Huth Gerichtstanzliſt Genthe Küfer Thomas Kaufmann
Noah Es wurde beſtimmt daß jeden Mittwoch nach dem Monatserſten
Verſammlungen die nächſte alſo am 6 Januar in Neſſes Hotel Stadt
Berlin ſtattfinden ſollen zu welchen alle früheren Schüler beider oben
genannten Schulen aller Jahrgänge eingeladen ſind Nach Rückſprache
mit Herrn Direktor Dr Fries ſoll die Feier eine große allgemeine ſein
für alle Schulen gemeinſam und nicht nur eine Feier für Schüler derLatina und des Pädagogiums Ueber etwaige Veranſtaltungen benannter

Schulen ſoll erſt ſpäter berathen werden Ein kleiner Fonds konnte ſchon
dem Schatzmeiſter überwieſen werden

Photographiſche Geſellſchaft Bei dem vorgeſtrigen Projektions
abend bot Herr Privatdozent Dr Braunſchweig den zahlreich er
ſchienenen Mitgliedern und Gäſten der photographiſchen Geſellſchaft

durch Tirol Jn zum Theil farbigen Bildern
wurden prächtige Scenerien aus den Salzburger Alpen dem Großglockner
Gebiet und den Dolomiteu weiter die vielbeſuchten weſtlichen Alpen
Tirols und ihre Vorberge mit den herrlichen Seen wie Tegernſee Achen
ſee u ſ vorgeführt worauf den Abſchluß eine Beſteigung der Ortler
Bruppe bildete Das letzte Bild zeigte die Oertlichkeit an der vom
nächſten Jahre ab die Halleſche Hütte das Werk der Sektion Halle des
deutſch öſterreichiſchen Alpenvereins dem müden Beſteiger des Ortler
anfern der Grenze zwiſchen Jtalien und Deutſchland willkommene Raſt
gewähren wird Die durch einen überaus feſſelnden Vortrag erläuterten
Bilder erhielten einen erhöhten Reiz dadurch daß ſie zumeiſt von Künſtler
hand mit Farben d eace in geſteigertem Maße dem wirklichen Aus
ehen der Landſchaft entſprachene Zur Weleidang von Unglücksfällen hat der Amtsvorſteher

jür Cröllwitz Herr v Lieres eine Polizeiverordnung erlaſſen wonach
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Seneral Anzeiger für Halle und den Saaltreid
das Betreten des Platzes auf dem die Cröllwitzer AktienPapierfabrik ihre
Aſchenabfälle lagert verboten iſt Zuwiderhandlungen werden mit Geld
ſtrafe bis zu 9 Mk im Unvermögensfalle mit Haft bis zu 3 Tagen ge
ahndet Die gleiche Straſe trifft denjenigen der es unterläßt Kinder
oder andere unter ſeiner Gewalt ſtehende Perſonen welche ſeiner Aufſicht
untergeben ſind und zu ſeiner Hausgenoſſenſchaft gehören vom Betreten
des bezeichneten Platzes abzuhalten

Unfall Die 10 jährige Anna Schru mpf aus Giebichenſtein erlitt
geſtern Morgen auf dem Wege zur Schule durch Ausgleiten auf dem
Trottoir einen rechtsſeitigen Unterarmbruch

Selbſtmord Der 62 Jahre alte Schuhmacher Friedrich W wurde
geſtern Mittag um 12 Uhr in ſeiner Wohnung Königſtraße 15 erhängt
aufgefunden Es liegt unzweifelhaft Selbſtmord vor welche Gründe den
Dr zu dem verhängnißvollen Schritte trieben konnte nicht ſeſtgeſtellt

t on wieder Geſtern Vormittag blieb das Pferd des HerrnFabrik ſche Wernicke vor dem Grundſtück Geiſtſtraße 6 mit dem Eiſen

des rechten r in den Pferdebahnſchienen hängen Das Thier
wurde alsbal eit weil das Eiſen abriß

br Unfall Heute Vormittag gegen 8 Uhr war ein Pferd von Zill
mann Lorenz in der Marienſtraße in eine Abortgrube geſtürzt Der
telephoniſch um Hilfe gebetenen Feuerwehr gelang es das außerordentlich
ſchwere Pferd aus der ſehr engen Grube unverletzt herauszuziehen

x Bermißt Der 13 jährige Schulknabe Albert Neumärker hatſich am vergangenen Sonntag Rachmitiag aus der mütterlichen Wohnung

Reilſtraße 6 zu Giebichenſtein entſernt um wie dies in ſeiner ſchulfreien
Zeit geſchah Brezeln für den Bäckermeiſter Dönitz in Halle Friedrich
ſtraße 20 zu tragen Dort iſt der Knabe zwar eingetroffen hat auch
einen ſogen Spankorb mit Brezeln zum Zwecke des Verkaufs erhalten iſt
aber weder zum Meiſter noch zu ſeiner Mutter zurückgekehrt auch hat
ſonſt über ſeinen Verbleib bis jetzt nichts ermittelt werden können Gründe
die ſeinen heimlichen Fortgang veranlaßt haben könnten liegen abſolut
nicht vor ſo daß nur angenommen werden kann daß demſelben ein Unglück

zerehen iſt N iſt bekleidet mit dunkelbraunem Anzug rothen Strümpfen
ederſtieſeln und ſchwarzſeidener Mütze

Ans der Umgebung
Merſeburg 16 December Entgleiſung Von dem heute

Nachmittag um 2 Uhr 54 Min von hier nach Schafſtädt abgegangenen
Perſonenzuge entgleiſten an der Sandgrube gegenüber von Steckners
Berg die Maſchine und die zwei erſten Güterwagen Es gelang
durch ſofortiges ſtarkes Bremſen den an dieſer Stelle langſam fahrenden
Zug ſchnell zum Stehen zu bringen und ſo das weitere Entgleiſen von
Wagen zu verhindern Die Maſchine wühlte ſich ca 1 Meter tief in den
Sand neben dem Bahnkörper blieb aber ebenſo wie die entgleiſten Wagen
aufrecht ſtehen Vom Zugperſonal ſoll bei der Affaire nur der Ober
ſchaffner verletzt worden ſein der im Moment des Bremſens zu einem
Fenſter hinausſah und durch den gewaltſamen Ruck der Wagen eine
Quetſchung erlitt Vom erſten Wagen hinter der Maſchine wurden die
Puffer verbogen während die anderen völlig unbeſchädigt blieben Die
Urſache des Unfalls iſt vorläufig noch nicht feſtgeſtellt

Lauchſtädt 16 December Bahnbetrieb Geſtern iſt der Be
trieb der neuen Eiſenbahnſtrecke von hier bis Benkendorf für den Güter
verkehr eröffnet worden Es verkehren von jetzt ab täglich zwei combinirte
Arbeits bezw Güterzüge welche die Frachten von und nach Benkendorf
befördern

K Radegafſt 16 December Herbſtkonferenz Poſtaliſches
Unter Vorſitz des Herrn Kreisſchulinſpektors Holzmann Proſigk waren
geſtern Nachmittag in der hieſigen Schule die Lehrer des erſten Köthener
Landſchul Kreiſes zur Konferenz verſammelt Neuerdings ſind die
Schalterdienſtſtunden beim hieſigen Poſtamte wie folgt feſtgeſetzt An
Wochentagen von 11 Vorm I und 7 Uhr Nachm
an Sonn und Feiertagen von 9 Uhr Vorm von 12 1 Nachm nur
für Telegraphenverkehr und von 6 Uhr Nachm

Hermerode Mansf Gebirgsk 16 December Neue Kirche
Unſer kleines Harzdorf hat uun ein neues Kirchlein erhalten Daſſelbe iſt
erbaut unter der Leitung des Banmeiſters Herrn Fahro Halle Das
ganze Dorf hatte zur Einweihungsfeier ein Feſtkleid angelegt Ehren
pforten und Tannenbäume ſchmückten die Straßen Die Weitiherede hielt
Herr Generalſuperintendent Textor Magdeburg die Feſtpredigt Herr
Paſtor Lange Abberode Gäſte waren in großer Zahl aus Nah und
Fern erſchienen Die Kaiſerin hat dem neuen Gotteshauſe eine herrliche
Altarbibel geſtiftet

Helbra 16 December Vereinsweſen Hierſelbſt hat ſich ein
vierter militäriſcher Verein und zwar ein Kavallerie Verein conſtituirt

Aus dem Geſchäftsverkehv
Das neue Brettſpiel Chekmate Selten hat ein nenes Spiel

in ſo kurzer Zeit ſich einer ſo großen Beliebtheit erfreuen können als die
diesjährige Neuheit Chekmate Aehnlich ſeinem älteren Bruder dem
beliebten Halma übertrifft er jedoch dieſen durch feſſelnden Reiz und
unterſcheidet ſich von ihm durch ganz eigenartige Spielregeln deſſen durch
dachte Anordnung Chekmate einen dauernden Platz unter den beliebteſten
Brettſpielen für ältere Jugend und Erwachſene ſichern wird Chekmate iſt
in Halle für 1,50 und 3 Mk bei C F Ritter Leipzigerſtraße zu haben

Standesamt Halle
Aufgeboten

16 December Der Bäckermeiſter Rudolf Metzger und Anna Hartung
Kl Klausſtraße 6 und Gr Ulrichſtraße 47 Der Steinhauer Guſtav
Weidig und Henriette Steinke Dehlitz a/S und Loſau

Eheſchließzungen
16 December Der Gaſtwirth und Magiſtratsbote a D Wilhelm Rühl

mann und Anna Derouwaux Naumburg a/S Der Schneider Franz
Schettig und Bertha Lauiſch auch Lauſch Luckengaſſe 14 und Böllberg

Geboreun
16 December Dem Kellner Karl Krämer eine T Gertrud Elſe Kanzlei

gaſſe 3 Dem Schneider Wilhelm Müller eine T Maria Martha Weiden
plan 3 Dem Anſtreicher Friedrich Rolle eine T Margarethe Anna
Kl Ulrichſtraße 14 Dem Handarbeiter Auguſt Gundermann gen Schröder
ein S Robert Otto Kurt Nikolaiſtraße 6 Dem Muſiker Paul Boettcher
eine T Emma Sophie Gertrud Hohenzollernſtraße 4 Dem Handarbeiter
Erdmann Booſt eine T Marie Klara Kloſterſtraße 8 Dem Schaffner
Louis Dix eine T Auguſte Marie Eliſe Pfännerhöhe 51

Geſtorben
16 December Des Gelbgießer Wilhelm Renner Ehefrau Charlotte geb

Starcke 64 Wörmlitzerſtraße 116 Des Handarbeiter Karl Möbius S
Willy 1 Graſeweg 7 Des Eiſendreher Karl Arnold S Karl 2
Zwingerſtraße 29 Des Photographen Hermann Steinmetz T Felicitas
5 Gr Ulrichſtraße 50 Des Schloſſer Rothe T Helene 2
Klinik Der Realprogymnaſial Direktor a D Dr phil Adolf Gruno
56 Blumenthalſtraße 10 Anna Schlottmann 69 Advokatenweg 1S Des Cigarrenarbeiter Hermann Kleeblatt S Paul 8 Jacobſtraße 388

Des Schuhmacher Wilhelm Kupſch gen Kubiſch S Albert 11
Wilhelmſtraße 45 Des Handarbeiter Friedrich Rackwitz S Friedrich 10
Klinik Wittwe Thereſe Weſtfeld geb Wels 71 J Siechenanſtalt

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

D Berlin 17 December 10 Uhr 32 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Lok Anz erhält
folgendes Telegramm aus Hamburg von geſtern Der Ober
Präſident von Schleswig Holſtein hat die Hausſammlungen für die

Hamburger Ausſtändigen im Bereich ſeines ganzen Ver

x x mm
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S
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18 December Seite d
waltungsgebietes verboten Die Ausſchreitungen der Streikenden
dauern fort An der Grenze zwiſchen Hamburg und Altona
forderten die Hafenarbeiter von den Paſſanten unter Drohungen
Unterſtützungen Als die Polizei erſchien flohen die Excedenten
nach St Pauli wo eine Reihe von Verhaftungen vorgenommen
wurde

Mittheilung von Wolſſ s telegraphiſchem Burcau
Verlin 17 December Der Direktor des Kolonialamtes

Freiherr v Richthofen und der Gouverneur von Oſtafrika
Oberſt Liebert haben heute in Hamburg Beſprechungen mit
Firmeu die mit Afrika in Beziehungen ſtehen

Königsberg i Pr 17 December Jn dem Zeugniß
zwangsverfahren gegen den Chefredakteur der Königsberger
Hartung ſchen Zeitung wegen der Veröffentlichung des Kom
mandanturbefehls in der Börſengartenaffäre iſt ſeitens des
Amtsgerichts wegen theilweiſer Zeugnißverweigerung eine Geld
ſtrafe von 150 Mark feſtgeſetzt worden

München 17 December Der Chef des großen General
ſtabes der baieriſchen Armee General Giehre iſt geſtern geſtorben

Paris 17 December Aus Auecy wird gemeldet Jn
Thones fand zwiſchen italieniſchen und franzöſiſchen Arbeitern
eine blutige Schlägerei ſtatt zwei Jtaliener wurden ver
haftet Präſident Faure wird im Monat Auguſt Valence
und Grenoble beſuchen und den großen Alpen Manövern bei
wohnen

London 17 December Der Unterſtaatsſekretär des Aus
wärtigen theilte dem Agitator Tom Man mit die Angelegenheit
betreffs ſeiner Ausweiſung aus Hamburg ſei ſowohl von Lord
Salisbury als auch vom engliſchen Botſchafter in Berlin unterſucht
worden Dieſelben hätten keinerlei Grund zu Vorſtellungen ergeben

Leipzig 16 December Ein Motorwagen der Straßen
bahn fuhr heute Mittag gegen 12 Uhr beim Paſſiren der Curve
am Markte in das Schaufenſter der Firma Wilbrandt hinein
Drei Paſſanten wurden ſchwer verletzt und eine junge Dame
getödtet

Dresden 16 December Die dieſer Tage erfolgte Ver
haftung des verantwortlichen Redakteurs der C
Sächſiſchen Arbeiterzeitung wegen Majeſtätsbeleidigung iſt durch

einen Artikel erfolgt der ſich mit dem Prozeß Leckert Lützow be
ſchäftigte und das Recht des Kaiſers auf Ernennung der Miniſter
kritiſirte Ueber den Kaiſer ſelbſt ſoll in dem Artikel keine Meinung
geäußert ſein Gegen die Beſchlagnahme des Blattes iſt Beſchwerde
erhoben und für die Entlaſſung des Verhafteten Kaution an
geboten

Hannover 17 December Jn dem über fünf Jahre dauernden
Disziplinarverfahren des Magiſtrats gegen den aus dew
Leuß Prozeß bekannten früheren Direktor des Hannoverſchen
Lebensmittelunterſuchungsamtes Dr Schnutz iſt auf Amts
entlaſſung erkannt worden

Hamburg 16 December Jm Hafen waren heute auj
180 Schiffen 386 Gänge in Thätigkeit auf 33 Schiffen wurd
nicht gearbeitet Der Centralſtreikkommiſſion wurde
folgender Vorſchlag zur weiteren Ausarbeitung unterbreitet Falle
nicht in abſehbarer Zeit die Arbeitgeber einen Vergleich mit der
Arbeitern geſchloſſen hätten ſollten alle jetzt am Streik betheiligten
Arbeiter einen eigenen Arbeiterring bilden welcher auch alle
im Hafen vorkommenden Arbeiten ſelbſtſtändig übernehmen könne
da er aus allen Kategorien der im Hafen beſchäftigten Arbeiter
beſtehen würde Da dann Stauer z Ewer Heuerbaaſe c
fortfallen würden ſo könnte dieſer Ring nicht nur alle
erhöhten Lohnforderungen den Arbeitern bewilligen ſondern auch
15 Proz billiger arbeiten als die jetzigen Zwiſchenperſonen die
Arbeiter hätten dann nur mit den Kaufleuten und Rhedern direkt
zu thun An vielen Stellen fanden Ausſchreitungen ſtatt
bei denen die Polizei einſchreiten mußte Es wurden Verhaftungen
vorgenommen auch ſind Verwundungen vorgekommen Eine einem
Stauer gehörige aber geſchloſſene Wirthſchaft wurde von den
Streikenden in der letzten Nacht gänzlich verwüſtet Der Schaden
wird auf 4000 Mk geſchätzt Die Getränke wurden verſchüttet
die Betten und das Hausgeräth mit Petroleum begoſſen

Madrid 16 December Nach einer Meldung des Jmparcial
aus Manila haben die Aufſtändiſchen ſich zahlreicher Perſonen
bemächtigt Ein Gutsbeſitzer wurde in Bulacan entſetzlich ver
ſtümmelt und gepeinigt

ftiallesche Produktenbörse vom 17 December
Preise mit Ansschluss der Maklergebſihr per 1000 kg Netto

Weizen flau 152 156 feinster märkischer über Notiz feuechter
und brandiger Weizen 132 148 Al Hanhweizen 152 158 M Roggen flan
122 127 Al feuchter billiger feiner auswärtiger über Notiz Gerste ruhigBraugerste 145 170 AI feinfarbige bis 180 beschädigte Gerste 126 r
140 M Fnuttergerste 116 125 M Hafer ruhig 128 148 M Alais amerik
Alixed 103 108 A Donanmsis 115 137 M Raps M Rübsen A
Erbsen 148 158 M gefordert Kümmoel exel Sack per 100 kg netto 41 48 A
Stürke inclusive Fars von 100 kg Inhalt per 100 kg netto allesche prima
Weizenstärke gefragt 40,00 42,00 hnappe Vorräthbe Maisstärke für 100 h
netto 30,00 36,00 M

Preise pro 100 kg netto
Linsen Al Bohnen A Kleogaaten N h Lige37 98 grau M Welzenmehl 00 brutto einsehl Sack 24,00 26,00 A

Roggenmehl oI brutto einschl Sack 19,00 18,76 A
Futterartikel fest Futtermehl 12,00 18,00 M Roggenkleie 9,26 bis

9,75 I Welzenzgohalen 8,50 8,75 M Welgengriesklele 8,50 8,75 M Malxzkeime helle 9,00 10,00 dunkle 8,00 09,00 A Oeltuohben 10,00 10,50 U als
26,50 28,50 M Rüböl 56 75 A Petroleum 28,50 A Solaröl 0,826 80 13,60 I
Spirſtus per 10,000 I still Kartoffel mit 50 A Verbranegheabgabe Mmit 70 A Verbranehssbgabe 87,50 A Rüäben M

Marktbericht
Donnerstag den 17 December

jmWmWmwW vJ vrv vöwm 2

nur hervorragende Neuheiten der Saison

reichhaltiger Auswahl
und zu anerkannt miedrigsten Preisen

Eier pro Mandel 1,20 1,30 Mk Sauerkraut 2 Pfund 0,15 Mi
Butter pro Pfund 1,10 1,85 n h 1,80
wiebeln pro 5 Liter 0,25 0 35 epfel pro Mandel 0,25 0,70

Kartoffeln pro 5 Liter 0,25 0,30 Birnen pro Mandel 0,25 0,50
Mohrrüben pro Mdl 0,10 0,15 Wallnüſſe pro Schock 0,25 0,80
Bluinenkohl pro Stück 0,25 0,40 Aale lebend pro Pfd 1,50
Sellerie pro 2 Stück 0,10 lebend pro Pfd 0,90 1,00
Rothkohl pro 2 Stück 0,15 0,30 arpfen leb p Pfund 0,85 0,90
gen pro 2 Stück 0,15 0,40 r 1,80Wir v la 0,10 0,15 Barben leb pro Pfund 0,50Kohlrüben 2 Stück 0,08 0,10 Weißfiſche pro Vfund 0,18 0,20
Rothe Rüben pro Mdi 0,25 0,80 pro Pfund 0,60 0,70
Endivienſalat 2 Stück 0,15 0,20 pro Pfund 0,25 s
Roſenkohl pro Liter 0,25 0,30 Schollen pro Pfund 0,80

tet tieng 9 a e 20et pro g 0,40 Steind alten p Pfund 1,10 v
enfgurken pro Pfd 0,85 Krebſe lebend p Mdl 1,50

Jeschüäftshaus

J Lewin
Halle a Marktplata 2 u 3
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18 December Br

Regen

29 zu billigsten

Franz dJos Heisel
Große Ulrichſtraße 46

sohirme

in gröſzter Auswall

Je
et e

J

D

Preise n O

für Damen u Herren

oR einheſſen Wein
2

direkter Bezug vom Weingutbeſitzer vom
Faß weiß à Liter 60 u 90 Pfg ſowie
in Flaſchen à 60 70 80 und 100 Pfg

einpfiehlt
Franz Köppe Ritterſtr 13

Daſelbſt alle Sorten Fruchtweine als
JohannisbeerWein troth

Erdhbeer Dessert Wein
HeidelbeerWein

Apfelweine in wie bekannt beſten Qua
litäten und ſich vorzüglich als praktiſche

Weihnachtsgeſchenke eignend

Californischer Portwein
weiß und roth

Der Alleinverkauf von

Mänohnor Spatohräu

in Flaſchen iſt mir von Herrn Okto
FiIss übertragen u liefere ich von dem
ſelben 20 Fl für 3 Mark desgleichen
Pilſener Brauerei Radeberg

24 Fl für 3 Mark ſowie
Sulmhbacher Exportbier

ſchwerſte Qualität aus d Actienbrauerei
vorm Carl Petz 20 Fl für 3 Mark

in Halle frei Haus
Franz Köppe Ritterſtr 13

Christbaumschmuck
Lichter Lichthalter in ſchöner

Auswahl empfiehlt
Feltx s1011 Giebichenſtein

Gr Brunnenſtr 2

Mässige Preise

Pottel Broskowshki

Abends Beleuchtung

8h e

D

Zum Weihnachts bedarf
empfehlen

Alle Sorten Wild feines Tatelgefügel

pC ÜS t

Austern Gemüse Fräüchte und VFisch
Conserven alle feinen Fleisch u Wurst

wWanaren Ia Vasteten
Ia Astrachan Beluga u Vral Caviar

in ganz ausserordentlich schöner Waare

Veine deutsche u ausläncdi Liqueure u
Cremes deutschen u französ feinen

altem Cognac
Alle fräschen französ, Gemüse u Salate

Weiss u Rothweine Gnampagner er
Feinste Qualitäten

Halle a Gr Ulrichstr 28

im Reſtaur Aktienbrauerei am Roßplatz e

Erwuehsene 10 PI Kinder 5 P billig

und ſripzigerſtraße 23

Weihnachts Geschenk
Neue Knaben u Mädchenſtiefel ſelbſt

angefertigt mit guten Zuthaten empfiehlt
Sternlicht Aſt Markt 11

umäes Filzschuhe
ſind

S concnrrenzlos
Fabrik nur

2 Gr Steinſtr 2

Bernh Most s
garantirt reineChocoladen u

entölte Cacaos
aus den edelsten Cacaobhohnen
fabricirt sind überall Käuflich

G Fabrik Halle O
besteht seit 1859

Ia chemiſch reineſüſſige Kohleuſure

zum Bierausſchank
10 Kilo Flaſche z frei Haus
Otto Erlecke

Auguſtaſtr 15/16 Fernſpr 611
Für Händler Christoaume

das Schock 8 bis 18 Mk
Otto Seidler vis via d Schlachtniehß

J

Thea
Stad

don L v
Geburtstag
die er uns
Werke ein
Opernlittera
Wie Mozar
wechſelnden

tiſchen Geſt
wundervolle
tigſte Vorkä
hingewieſen
welche ſelter
macher be
erſten Akt
tigt was
Söhnchen

mehr du

dalgiſa ar
klang ermül

O wär ich
W Art z

angelte n
Patürlichkei

timmcharc

pvaltigen
it richtige

in den Sce
der Sache
mit zielben
berichten

muß wenn
Bafil no
den Beweis
Llippenreiche

außerordent
überwältige
Können ein
Stimmung
u Ws de
nit ſchöner
Zug treuher
Daß die
Cianda l
kleinen Sol
Schramm
gängig Gut

mit u
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